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Zitat von wossen

Die Kriterien für personenbedingte und verhaltensbedingte Kündigung liegen im
Arbeitsrecht beim unbefristeten Tarifbeschäftigten aber ungleich niedriger als bei der
Entlassung aus dem Beamtenverhältnis im Verwaltungsrecht 

Woher nimmst du diese Behauptung denn? Der Kündigungsschutz im öffentlichen Dienst ist
außerordentlich gut. Um das zu verdeutlichen, lohnt sich die Auseinandersetzung mit
Fallbeispielen, an denen das deutlich wird. So musste sich z.B. das LAG NDS 2013/14 mal mit
einem Fall auseinandersetzen, in dem das Arbeitsverhältnis einer Lehrkraft sogar bei
Untersagungsverfügung der Tätigkeit aufgrund angeblich fehlender fachlicher Eignung (man
erinnere sich: auch Entlassungsgrund bei Beamten) trotz versuchter außerordentlicher und
hilfsweiser ordentlicher Kündigung fortbestand.

Die Urteilsbegründung ist ziemlich erhellend. Das LAG hatte sich sehr detailliert mit den
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Kündigung von angestellten Lehrkräften
auseinandergesetzt und deutliche Hürden sowohl bei verhaltensbedingter als auch bei
personenbedingter Kündigung aufgezeigt.

Wen es interessiert: LAG NDS, Az: 12 Sa 443/13
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